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Ein Balkandreibund
Der Herausgeber der Deutſchen Korreſpondenz hatte

dieſer Tage Gelegenheit mit einem hohen Diplomaten
eines Staätes der beſonders intereſſiert iſt an den
Vorgängen am Balkan eine Unterredung zu führen
über die politiſche Lage im nahen Orient Die Ausführungen
des Diplomaten ſind etwa wie folgt zuſammenzufaſſen

Jn letzter Zeit war mehrfach von der Bildung eines
neuen Dreibundes die Rede Drei Balkanſtaaten Serbien
Bulgarien und Rumänien ſollten miteinander ein Abkommen
geſchloſſen haben das ſie zu gemeinſamem Widerſtande gegen
jede aktive Einmiſchung irgend einer Macht in die BalkanHandel verpflichte Die Meldung von dem Abſchluß eines

ſolchen Bündniſſes iſt bald darauf dementiert worden das
Dementi trifft indes nur denjenigen Teil der Meldung der
ſich auf den Jnhalt des Abkommens bezieht Das
Bündnis ſelbſt beſteht doch iſt es nicht wie urſprüng
lich geplant war ein Dreibund ſondern ein Vierbund
Auch Montenegro iſt dem Vertrage beigetreten Zweck
des Bündniſſes iſt indeſſen nicht ein gemeinſamer Widerſtand
der vier Staaten gegen die Einmiſchung jeder anderen
Macht in die Balkanwirren ſondern ein gemeinſamer ent
ſchiedener allerdings einſtweilen nur diplomatiſcher Wider
ſtand gegen Aktionen beſtimmter Mächte insbeſondere
OeſterreichUngarns und Jtaliens Die beiden Mächte ſind
zwar in dem Text des Abkommens nicht ausdrücklich ge
nannt es iſt dort vielmehr ganz allgemein von der Zurück
weiſung der Einmiſchung anderer Mächte in ſpezifiſche
Balkanwirren die Rede Daß aber die Spitze des Ab
kommens in Wirklichkeit und vornehmlich ſich gegen die
genannten beiden Mächte richtet ſteht völlig außer Zweifel
Man braucht nur der Entſtehungsgeſchichte dieſes Vier
bundes auf den Grund zu r um ſich davon zu
überzeugen Der eigentliche Urheber dieſes Bündniſſes iſt
Graf Lambsdorff Er hat die drei vielfach in ihren Jnter
eſſen auseinander und gegeneinander ſtrebenden Staaten
Rumänien Serbien und Bulgarien unter einen Hut ge
bracht und ſpäter ihnen ſozuſagen als Aufpaſſer noch den
einzigen Freund des Zaren den Tſchernagorafürſten

attachiert Serbien das ſeit Peters I Thronbeſteigung vom
Zarenreich diplomatiſch mehr oder minder geſchnitten
würde war durch die Andentung einer gnädigen
Behandlung für die Folgezeit für das Bündnis ge
wonnen obwohl es zunächſt mit Bulgarien nicht recht vor
einem Pfluge gehen wollte Peter I legt aber wie jeder
halbwegs anſtändige ſerbiſche Führer den Hauptwert in den
auswärtigen Beziehungen Serbiens auf ein möglichſt gutes
Verhältnis zu Rußland Rumänien war leicht zu gewinnen
von den drei größeren Bündnisſtaaten hat es von dem
Vertrage die bedeutendſten Vorteile inſofern als der Ver
trag auch über die gegenſeitigen Beziehungen der drei
Staaten Beſtimmungen enthält von denen Rumänien be
ſonderen Nutzen zieht Bulgarien endlich wenigſtens der
Fürſt war von vornherein Feuer und Flamme für die
Jdee Zwar die Verbrüderung mit dem alten Erbfeind
Serbien behagte dem Fürſten nicht aber die Vorteile die
er für ſeine Dynaſtie aus dem Vertrage herausſpringen ſah
verſcheuchten alle Bedenken Der Bündnisvertrag richtet
ſich nämlich indirekt auch gegen die Türkei Nun iſt
Fürſt Ferdinand formell Vaſall des Sultans und das

ruilleton
Perſönliches von George Srederick Watts

Nun iſt nach Len bach auch Watts aus dem Leben ge
ſchieden Dem deutſchen Porträtmaler der in ſeinen Werken
den Männern ſeiner Zeit ein Pantheon errichtet folgte der
engliſche Künſtler in deſſen Bildern ebenfalls die bedeutendſten
Perſönlichkeiten der Zeit verſammelt ſind Doch Watts war
nicht nur ein großer Maler man muß hinabſteigen in die
Tiefen eines gewaltigen Weltfühlens um ihn zu verſtehen
die rätſclvolle Vielgeſtaltigkeit dieſes faſt ueunzigjährigen
Lebens und Wirkens zu erfaſſen Das ganze Werk
von George Frederick Watts dient nicht wie das
Lenbachs der Verherrlichung einiger überragender
Geiſter iſt nicht eine Porträtgalerie der Weisheit und der
Schönheit ſondern es fügt ſich zu einem großen Bekenntnis
ſeiner Weltanſchauungen zuſammen Watts war von
keltiſcher Abſtammung und ſein Hang zur Symbolik ſein
myſtiſches Nachdenken über die letzten Dinge ſeine glühende
und reiche Phantaſie ſind Gaben ſeines Volkes Dieſe ſtille
Flamme des Genius der Wunſch die Welt zu beglücken
und zu beſſern ſie hät den unwiſſenden Knaben mit unbe
irrter Sicherheit den rechten Weg geleitet und auf ſeinem
Sitze zu Limnersleaſe wo er ſein Greiſenalter verbrachte
waren die geheimen Symbole keltiſcher Kunſt überall ange
bracht Der junge Watts war ein völliger Autodidakt ge
weſen wie manchem jungen Genie ſagten ihm die Kunſt
ſchulen wenig und konnten ihm nichts nützen ſo daß er ſich
bald von ihnen fernhielt 1840 hatte er als Dreiundzwanzig
jähriger ſeinen erſten großen Erfolg Dann folgte eine
Studie nzeit in Jtalien und dann die langen Jahre eines
ſtillen Lebens und reichen Erntens in der Heimat Eine
ewige Schönheit lebte in ſeinen Jnnern und er wollte ſie
weithin ausſtrahlen laſſen über ſein Volk das in den
Häßlichkeiten der Armut und Arbeit erſtickte über die ganze
Welt und unerſchöpflich waren die Gaben die ſein Genius
verſchenkte Was ich vertan das iſt hin was ich aufgeſpart

erſehnte Ziel ſeiner Politik iſt die völlige ſtaatliche Unab
hängigkeit Bulgariens um die Königskrone Damit daß
Rußland ihn zu einem Pakt veranlaſſe der Bulgarien mitden anderen Bündnisteilnehmern in gewiſſen allen zur

Abweiſung türkiſcher Maßnahmen auf dem Balkan ver
pflichtet erkennt Rußland ſtillſchweigend die Beſtrebungen
Bulgariens ſich von der Sultansoberhoheit völlig zu eman
zipieren als berechtigt an Es unterſtützt dieſe Beſtrebungen
moraliſch und die Konſequenz davon iſt daß an der Newa
im gegebenen Moment ein Einſpruch gegen des Koburgers
Lieblingsplan die Verwandlung des Fürſtentums in das
Königreich Bulgarien nicht laut werden wird Nikita iſt
wie geſagt nachträglich von Rußland dem Dreibund atta
chiert worden um dem Petersburger Kabinett die Kontrolle
darüber zu erleichtern daß die drei Bündnisſtaaten in der
ihnen durch dieſen Vertrag vorgeſchriebenen Politik keine
antiruſſiſchen Seitenſprünge machen

Jn diplomatiſchen Kreiſen herrſcht nur eine Stimme dar
über daß die Herbeiführung dieſes Bündniſſes ein neuer
Meiſterſtreich der ruſſiſchen Politik war Rußland hat ſich
damit gegen die etwaige Gefahr am Varkan könnten ihm
während ſeines oſtaſiatiſchen Waffenganges Ungelegenheiten
gemacht werden geſichert Die drei Bündnisſtaaten oder
wenn man Montenegro nicht für eine quantité négligeable
hält die vier halten die Türkei in Schach ohne daß ſich
Rußland dabei echauffieren und diplomatiſche Händel mit
der Pforte ausfechten muß Gleichzeitig widerſtrebt ihr
Bündnis einer weiteren Ausdehnung des öſterreichiſchen Ein
fluſſes auf dem Balkan der den Ruſſen in letzter Zeit höchſt
unbequem geworden iſt Rußland das gegenwärtig mit
Oeſterreich ſich in der bekannten Balkanentente befindet und
mit dem Rivalen äußerlich loyal Hand in Hand geht bei
der Pazifizierung des Balkans Rußland kann dieſe loyale
Haltung mit unſchuldigſter Miene weiter bewahren Seine
Trabanten vom Balkanvierbund beſorgen inzwiſchen die
Geſchäfte Rußlands gegen die Donaumonarchie Und andrer
ſeits ſoll das Bündnis auch den italieniſchen Aſpirationen
d dem Balkan entgegenwirken die den Ruſſen nicht ge
fallen

Durch dieſe diplomatiſche Aktion hat Lambsdorff den
neueſten antiruſſiſchen Coup der Briten die Aufſtachelung
der Armenier die am letzten Ende zu einer Vergrößerung
des engliſchen Einfluſſes am goldenen Horn führen ſoll ge
ſchickt und glücklich paralyſiert Rußland kann mit ſeiner
Diplomatie zufrieden ſein

Deutſches Keich
Hof und Perfonalugchrichten

Seine diesjährige Nord land reiſe wird der Kaiſer
am 7 Juli von Swinemünde aus antreten Voraugsſichtlich
wird die Dauer der Fahrt etwa vier Wochen betragen Während
dieſer Zeit ſiedelt die Kaiſerin nach Cadinen über und nach
der Nückkehr des Kaiſers aus Norwegen wird das Kaiſerpaar
etwa drei Wochen auf Schloß Wilhelmshöhe bei Kaſſel ver
bringen

Vom Eitelkeitsmarkte
Ueber das durch den Pommernbank Prozeß und den

Fall Mirbach wieder höchſt aktuell gewordene Kapitel
Orden und Titel enthält die letzte Nummer der
Nation eine amüſante Plauderei Dr Barth ſtellt aus

iſt verloren nur was ich verſchenkt gehört mir wirklich
So hat er die Tate Gallery errichtet in deren Sälen die
lange Reihe ſeiner allegoriſchen Gemälde ſich befindet ein
Mahnruf an ſein Volk den Jdealen der Humanität und der
Schönheit zu folgen und er ſchenkte der National Porträt
galerie in London 15 ſeiner Bildniſſe berühmter Männer
So hat er den Direktoren der großen Londoner Eiſenbahn
aungeboten die große Halle an der Station Euſton mit
eneg zu ſchmücken die das Aufblühen des Handels dar
tellen ſollten ganz auf ſeine Koſten aber die Beamten
lehnten den Vorſchlag als eine Donquichotterie ab Damals
träumte der junge Künſtler ſo hat Julia Gartwright ge
ſchrieben von einem großen Tempel des Lichts mit weiten
Gängen und Hallen darin Bilder hingen die von den
Myſterien des Werdens und Vergehens kündeten Der
Traum ward nie zur Wirklichkeit und ſo ging uns Eng
ländern unſere Sirtiniſche Kapelle verloren Watts hatte
ſich auch eine ganz eigene Technik geſchaffen Eines
Modells hat er ſich nie bedient er ſchöpfte aus der Fülle
ſeiner Phantaſie und malte ſeine Bilder ohne eine Studie
oder Verbeſſerung nach den lebendigen Viſionen die ihm
vor der Seele ſtanden Er begann direkt auf der Leinwand
ſeine lang überdachte Jdee auszuführen unfehlbar ſicher
ſtanden die Linien ſeiner Zeichnung Dann fing er an zu
malen ohne Palette und Malſtock nur mit dem Pinſel und
den Farben daneben Er trug die Farben ſorglos
und ziemlich dick auf doch ſehr ſicher und kraftvoll alles groß
pagig ohne ſorgfältigem Nachpinſeln oder Wiſchen Während
o die einzelnen Linien klar und ſcharf hervortraten hüllte

er dann das ganze Bild in neblige wolkige Schleier um
die Gebilde ſeiner idealen Viſionen in eine ewige Sphäre
zu heben Doch auch im Detail war er ſehr ſorgſam und
oft hielt er inne um bei der großen Lehrerin Natur ſich
Rat zu holen Denk an die Gänſeblümchen ſagte er
dann denn dieſe beſcheidene einfache Blume war unter den
Kindern Floras ſein Liebling Nicht auf ſeine Porträts
in denen er doch alles Tiefſte einer Seele die ganze ſie um
fließende Stimmung auszudrücken wußte ſondern auf ſeine
S und predigenden Bilder legte er den größten

ert Wie die Kirche Glaubensſätze aufſtellt ſo mache ich

ſeinen perſönlichen Erinnerungen allerlei intereſſantes Moſait
zuſammen Man erzählt ſich ſo leſen wir in dieſem kultur
hiſtoriſchen Beitrag daß als der jetzige preußiſche Handels
miniſter Herr Moeller zur Exzellenz avaucierte aus
dem Kreiſe ſeiner induſtriellen und kauſmänniſchen Bekannſchaft
die Geſuche um Verleihung des Kommerzienratstitels zu
Hunderten auf den neuen Miniſter eingeſtrömt ſeien zum Teil
unter den beweglichſten dem Eheleben entnommenen Motiven
Die Ordensſucht iſt aber nicht etwa nur als eine ſpezifiſche
Eitelkeitskrankheit der Monarchien anzuſehen auch im republi
kaniſchen Frankreich hat die Sehnſucht nach dem Bändchen der
Ehrenlegion nicht nachgelaſſen und von dem lebhaften Bedürfnis
mancher Bürger der Vereinigten Stagten ſich die republikaniſche
Bruſt mit Orden zu ſchmücken gibt eine amüſante Anekdote
Zeugnis die der Chroniſt in die Zeit verlegt da der alte Kaiſer
Wilhelm I die Berliner Subfkriptionsbälle mit ſeiner Gegenwart
auszuzeichnen pflegte Auf einem dieſer Bälle im Königlichen
Opernhauſe hatte ſich auch ein Fremdling mit einem wunder
vollen Ordensſyſtem eingefunden Kaiſer Wilhelm äußerſt
kundig auf dem Gebiet des Ordenswefens hatte einen ähnlichen
Orden nie geſehen Da ſeine geſamte Uprgebung ſeine Wiß
begierde nach der Natur jenes Ordens nicht befriedigen konnteſchickte er ſchließlich einen Adjutanten ab um ſich bei dem

Ordensträger ſelbſt zu erkundigen woher die Dekoration ſtamme
Der Amerikaner gab die trockene Antwort It is of myown
invention Die Antwort des erfindungsreichen Amerikaners
ſoll das Heroldsamt in einige Verlegenheit verſetzt haben

Daß Bismarck alle ſolche Dinge für reinen Plunder hielt
iſt bekannt Als ihm 1871 in Verſailles das Eiſerne Kreuz
1 Klaſſe verliehen wurde gah er ſeiner Freude über dieſe Aus
zeichnung wie uns der indiskrete Buſch erzählt mit den Worten
Ausdruck Wat ick mir dafor koofe

Von Mommſen gibt Dr Bartb ſolgende charakteriſtiſche
Aeußerung wieder Als ich Theodor Mommſen der es bekannk
lich mit großem Geſchick verſtanden hatte jeder nichtsſagenden
Titelatur ſelbſt dem unvermeidlichen Geheimrat zu entgehen
einſt im vollen Schmucke ungeahnter Orden antraf beantwortete
er meinen verwunderten Blick mit der Bemerkung Jch bin
gut zu gerichtet nicht wahr

Nicht alle großen Gelehrten ſind aber unempfindlich gegen
den Schmuck der Bruſt Der große Rechtsgelehrte Jhering
der eine geiſtreiche Studie gegen Trinkgelder geſchrieben hat
war ganz närriſch vor Freude als ihm die Eiſerne Krone ver
liehen wurde Uebrigens bleibt es eine offene Frage ob nicht
auch die demonſtrative Ablehnung von Orden und Titeln wie
ſie ja ebenfalls gelegentlich vorkommt nicht auch einen ſtarken
Zuſatz von Eitelkeit hat Bamberger berichtet in ſeinen Er
innerungen von einer hübſchen Bemerkung des Malers
Heilbuth der auf die Forderung eines ſeiner radikalen
Freunde ein charakterfeſter Mann müſſe jeden Orden ablehnen
den Einwand machte Wenn man dann nur auch die Ablehnung
im Knopfloch tragen könnte

Aus Südtweſtafrika
Ans einem Feldpoſtbrief erfahren die Hamb Nachr daß

am 1 Juli alle zur Truppe eingezogenen Reſerviſten und
Landwehrlente entlaſſen werden ſollen was für viele
der Farmer und Anſiedler von großem Werte ſein wird Aber
hoffentlich bleibt es denen die alles verloren haben und auf die
Unterſtützung der Regierung angewieſen ſind freigeſtellt weiter
zu dienen denn an eine baldige Beendigung des Auſſtandes
glaubt man im Schutzgebiete nicht

Die Mole in Swakopmund über deren mangelhafte
Zuſtand wir mehrfach berichtet haben iſt nach neueren Nach
richten durch den ſchweren Seegang der letzten Wochen derart
beſchädigt worden daß die Landung der Truppen und
des militäriſchen Materials die größten Schwierig
keiten bietet und die fortdauernde Mobilmachung nur ſehr
langſam vor ſich gehen kann Der Seegang war ſo ſtürmiſch
daß eine Anzahl Leichter welche die Wörmann Linie zur Be

en

Bilder ſagte er Jn ihnen ſind Jdeen dargeſtellt die mit
denen Tolſtois eine gewiſſe Aehnlichkeit haben Sie beruhten
auf einer tiefen religiöſen Gewißheit die jeder beſtimmten
Religion fern war Einem Freunde gegenüber hat er ſich
über mancherlei Dinge geäußert die den Philoſophen und
Prieſter in Verbindung mit dem Künſtler und Praktiker
zeigen Die Furcht vor dem Sterben hat er immer bekämpft
Der Tod war ihm ein freundlicher Engel der in eine
andere beſſere Welt hinüberleitete der Bruder des Schlafes
hinſchwebend durch die Lüfte ſtill und leiſe Die Notwendig
keit des Krieges hat er ſtets verteidigt Jn dem ewigen
Kämpfen und unruhigem Ringen ſah er ein tiefes Geſetz
des Lebens und im Kriege den höchſten Ausdruck dieſer
furchtbaren und doch erhabenen Macht Die Münchener
Galerie beſitzt einen Jüngling in Helm und Rüſtung der
ſterbend verzückt und verklärt den Blick nach oben gerichtet
von einem Engel auf die Stirn geküßt wird Das iſt der
Genius des Krieges der aus all den Wirrniſſen des Lebens
hinaufhebt in die Herrlichteit des ewigen Ruhmes Freilich
in einer fernen nie erreichten Zukunft ſah er auch ein
Paradies ewigen Friedens und dem zuzuſtreben war ſeine
ſtete Predigt der Menſchenliebe Dieſe Liebe die über alle
Hinderniſſe triumphiert das iſt der Gegenſtand eines ſeiner
berühmteſten Gemälde Die Geldgier und den Materialismusdieſen größten Feind der engliſchen Kultur hat er wie
Carlyle und Ruskin heftig bekämpft So hat er den Gott
Mammon gemalt als ein rieſiges Ungetüm das unter
ſeiner Wucht erbarmungslos die Menſchen begräbt Das
Volk wollte er vor allem erziehen und nicht das ſchien ihm
das Vornehmſte daß die Kinder Griechiſch und Latein
lernten ſondern daß ſie zu beobachten verſtänden und nach
zudenken Dazu wollte er mit ſeinen Bildern wirken zeigen
wie ſchön und farbenreich die Welt iſt und anregen zum
Denken an die höchſten Dinge Die großen Rätſel des

Daſeins ſuchte er zu löſen Der uralte Gedanke der Seelen
wanderung verklärte ſich ihm zu der ſeligen Gewißheit eines
ſteten Erneuerns Er glaubte feſt in ſich einen Reſt
griechiſcher Schönheit zu ſpüren daß nach Jahrtauſenden
eine Griechenſeele in ihm ihre Heimat gefunden Zwar
ſtimmte es ihn nachdenklich daß die Menſchheit in manch



W gitiguno des Verkehrs eiligſt nach Swafopmund hatte kommen

laffen durch Strandung unbrauchbar geibrden ſind Es ſindd 2 dige hrtaeintc ſehr koſtſpielige Ausbeſſerungs
arbeiten notwendig

Ueber die näheren Umſtände durch die im deutſch ſüdweſt
afrikaniſchen Kriege der Leutnant Guido Haas vom 2 nieder
ſchleſiſchen Jnf Regiment Nr 47 Poſen getötet worden iſt
gibt die nunmehr erſchienene neueſte Verluſtliſte aus Südweſt
afrika Anskunſt Danach iſt Leutnant Haas in Feindesland von
Freundeshand gefallen er wurde infolge Unvorſichtigkeit
von einer Ordonnanz erſchoſſen

Trotz aller ärztlichen Bemühungen iſt es noch nicht gelungen
ſowohl in der Schutztruppe als auch im Marine Expeditions
korps Südweſtafrikas des Typhus Herr zu werden Jmmer
werden nene Todesfälle gemeldet

Politiſches
Zur Kieler Monarcheu Begegnung ſchreibt die

Nordd Allg Ztg an der Spitze ihres Wochenrückblicks
Als Se m der König von England auf ſeiner Jacht

den deutſchen Geſtaden nahte gaben wir dem Wunſche Aus
druck daß der König von den Kieler Tagen die beſten Ein
drücke empfangen möge Wir glauben aus übereinſtimmenden
Berichten ſolgern zu dürfen daß dieſer Wunſch voll in Er
füllung gegangen iſt und daß die Kieler Begegnung in jeder
Richtung einen befriedigenden Verlauf genommen

hat Bei einem früheren Anlaß haben wir hervorgeboben
daß der VBegegnung nicht die Abſicht irgendwelcher Ab
machungen über beſtimmte Fragen zugrunde liege und wir
können hente beſtätigen daß ſolche Abmachungen auch
nicht ſtattgefunden haben Niemand wird indeſſen
lengnen wollen daß die Bekundnung aufrichtig freundſchaftlicher
Geſinnungen von denen die zwiſchen unſerem Kaiſer und dem
Herrſcher Großbritanniens ausgetauſchten Trinkſprüche ebenſo
wie der ganze ganze perſönliche Verkehr zwiſchen den beiden
Monarchen erſüllt waren ein auch politiſch bedentungsvolles
Ereignis bildete das von allen mit Befriedigung begrüßt
werden wird die dem Geiſt der Friedensliebe den Sieg über
Zwietracht und Unverſöhnlichkeit wünſchen Es iſt zu hoffen
daß die beiden großen Nationen ſich ihre Herrſcher zum Vor
bild nehmen die auf Erhaltung des Friedens und die För
derung der Völkerwohlfahrt gerichteten Beſtrebungen Kaiſer
Wilhelms und König Ednards unterſtützen und ſich von der
Ueberzeugung beſeelen laſſen werden daß das deutſche und
das engliſche Volk ſich nebeneinander dem Wettbewerb in
den Werken des Friedens widmen können ohne ihr Gedeihen
und ihr Fortſchreiten auf der Vahn zu ſteigender Geltung
gegenſeitig zu beeinträchtigen

Dieſe Würdigung der Entrevue in dem hochoffiziöſen Blatt hält
ſich diesmal im Gegenſatz zu anderen ähnlichen Monarchen
Begegnungen in ziemlich engen Grenzen

Die ſozialdemokratiſche Preſſe hat ſich wieder einmal mit
einer Enthüllung lächerlich gemacht Die National
Zeitung berichtet hierüber

Die ſozialdemokratiſche Preſſe iſt einer ganz gefährlichen
Verſchwörung gegen die ſoziale Geſetzgebung auf die
Spur gekommen und hat ſich durch ihre Enthüllung recht
zeitig das Verdienſt erworben Deutſchland vor ſchweren
inneren Kämpfen zu bewahren Die Regierung will die ſoziale
Geſetzgebung rückwärts revidieren und ſteht im Vegriff für
dieſe Zwecke wiſſenſchaftliches Material zu ſammeln Auf
Veranlaſſung eines Regierungsrates und Profeſſors ſind zahl
reiche Jnduſtrielle um Material angegangen worden deſſen
Zuſammenſtellung die ſtarke Belaſtung der Jnduſtrie durch
die ſozialen Geſetze nachweiſen und die Nokwendigkeit eines
Rückzuges beweiſen ſoll Zum Glück hat man den Attentäter
entlarvt und ſeinen Namen durch die ganze ſozialdemokratiſche
und zum Teil auch linksliberale Preſſe geſchleift Nun ſind
wir ſicherlich die letzten die zurückſtehen würden wenn es gilt
vor einer Rückwärtsreviſion der ſozialreformeriſchen Arbeiten
zu warnen Aber im vorliegenden Falle hat ſich die Sozial
demokratie denn doch wieder einmal mit ihrem Spürſinn gar
zu lächerlich gemacht Der an den Pranger geſtellte
Volksverräter iſt nämlich ein Student der um ausreichendes
Material für eine Seminararbeit zu erhalten einen un
zuläſſigen und ungeſchickten im Grunde genommen aber
einigermaßen harmloſen Trick angewandt hat Er ſollte
die finanzielle Wirkung der Arbeiterverſicherungsgeſetze
ſtudieren und wandte ſich zu dieſem Zweck an Großinduſtrielle
um Material Da er es ohne weiteres nicht zu erhalten
fürchtete glaubte er in ſeinem Rundſchreiben andeuten zu
ſollen daß es u a darauf ankomme die ſtarke Belaſtung
nachzuweiſen die von der Jndnuſtrie auf Grund dieſer Geſetze
getragen wird und zu ſeiner Einführung berief er ſich auf
den Leiter des Seminars Regierungsrat Profeſſor Zahn
Daraus konſtruiert nun die ſozialdemokratiſche Preſſe die
oben angedeuteten Konſequenzen Wer die wiſſenſchaftlichen
Arbeiten von Prof Zahn verfolgt hat konnte keinen Augen
blick im Zweifel darüber ſein daß hier nichts weiter vorliegt
als eine Ungeſchicklichkeit des fraglichen Studenten von der
Zahn keine Kenntnis haben konnte Jn der Tat hat zum

X cherkörperlicher Hinſicht zurückginge daß unſere Sinne nicht
mehr ſo ſcharf ſeien wie die der Wilden und unſere Augen
ſo weitſichtig wie die der Zulus Ein einfaches nur der
Arbeit und den Jdealen geweihtes Leben das pries er
einem jeden an als das Geheimnis ſeines eigenen kraft
vollen Seins JIch bin früher immer krank geweſen und
ſchwächlich doch die innere Flamme meines Wollens hat
mir Lebenskraft gegeben Man muß nur einfach und
regelmäßig leben zeitig zu Bett gehen mit der Sonne auf
ſtehen Aufregungen vermeiden und viel ſich in freier Luſt
bewegen Darum trat er auch für die militäriſche Dienſt
zeit ein und ſagte daß man in Deutſchland durch dieſe
ſtraffe Zucht die jeden treffe die Körper gekräftigt und die

Geiſter erfriſcht habe A
Kunſt und Wiſſenſchaft

Das Hoftheater in Karlsruhe i B hat das Minne
drama Blanſcheflur von Albert Geiler zur Erſtauf
führung für die Spielzeit 1905,06 erworben nachdem ſie deſſen
dreiaktiges modernes Drama Maja für 1904/05 zur Auf
führung beſtimmt hat Der als Lyriker und Kritiker bekannte
Autor hat in Blanſcheflur in 2 Teilen die Vorgeſchichte
von Triſtans Eltern und ihrem tragiſchen Ende zu Grunde
gelegt Das Stück iſt in Verſen geſchrieben die zu den melo
dramatiſchen Stellen gehörige Muſik wird von der Lieder
Komponiſtin Klara Faiſſt konwoniert

Einen guten Vorſchlag unterbreitet ein Mitarbeiter
der Umſchau der ſelbſt die Welt kennt Der Veſuch fremder
Dänder entrollt eine ſolche Welt von Vergleichen und neuen
Geſichtspunkten daß man ihn zu einem Beſtandteil jeglicher
höheren Erziehung machen ſollte Jede Stadt ſehze deshalb jedes
Jabr einen für die Weltreiſe genügenden Preis aus für den
würdigſten Schüler beim Schulabſchluß gleichgültig welchen
Standes und welchen Verufs und man ſende ſo jährlich eine
Schar junger Leute auf ein halbes Jahr unter ſachkundiger
Führung hinaus auf dieſe wiſſenſchaftliche Handwerksburſchen
Wanderung durch die Welt Dann wird inan im Laufe einiger

Dezennien Deutſchland einen Stamm von Männern warum
nicht auch von Frauen mit freierem und tieferein Blick in die
Dinge der Welt ſchaffe gkönnen chaffen als ihn andere Nationen aufweiſen

Ueberfluß Zahn ſelbſt dem Hamnb Echo folgende berichtigende
Zuſchrift geſandt mit der die hochpolitiſche Angelegenheit
endgültig erledigt ſein dürfte

Zu dem von Jhnen mitgeteilten Schreiben des Herrn
F P beehre ich mich ergebenſt zu bemerken daß ich leider
erſt nach deſſen Verſendung von ihm Kenntnis erhielt Jch
habe den Verfaſſer ſofort auf die Unvereinbarkeit ſeines
Schreibens mit wiſſenſchaſtlicher Objektivität durch welche
ſich die Arbeiten des ſtaats wiſſenſchaftlichen Seminars aus
zeichnen ſollen aufmerkſam gemgcht und ihm die weitere
Verſendung unterſagt

Volkéwirtſchaftliches
Als Termin zu dem die neuen Handelsverträge in

Kraft treten ſollen wird dem B jetzt der1 April 1905 genannt Es kann ſich dabei dem
zitierten Blatt zufolge natürlich nicht um einen ſchon
feſtgelegten Termin handeln das wäre um ſo weniger
möglich als die Verhandlungen mit den wichtigſten in Betracht
kommenden Staaten mit Rußland und Oeſterreich Ungarn noch
längſt nicht abgeſchloſſen ſind Aber die Abſicht geht offenbar
auf deutſcher Seite dahin die Friſt zwiſchen dem Abſchluß der
Verträge und ihrem Jnkrafttreten ſoviel wie möglich ab
zukürzen Auf den I April 1905 als Beginn der neuen
Handelsära denten jedenfalls wie aus guter Quelle verlautet
alle Vorbereitungen hin die bei den Zollbehörden getroffen
ſind wegen Einübung der Beamten zur Handhabung des
weitans ſchwierigeren Tarifs als des gegenwärtigen durch Ein
richtung von Laboratorien ſowohl in Berlin wie auch in allen
Provinzialhanptſtädten Ebenſo gehen auch die direkten
Weiſungen der oberſten Landesfinanzbehörden der deutſchen
Bundesſtaaten an die ihnen untergebenen Zollorgane dabin
daß die Zollbeamten mit dem neuen Tarif ſo bald vertraut ſein
müſſen daß deſſen Handhabung ohne Schwierigkeiten vom
1 April 1905 ab geſchehen kann Hieraus dürfte dentlich
hervorgehen daß die Reichsregierung den Plan hat den neuen

ſeragariß mit dem Beginn des neuen Etatsjahres in Kraft zu
etzen

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

26 Sitzung vom 4 Juli 1 Uhr
Auf der Tagesordnung der geſtrigen Sitzung des Herren

bauſes ſtand der Bericht der verſtärkten Agrarkommiſſion über
den aus der Jnitiative des Abgeordnetenhauſes hervorgegangenen
Geſetzentwurf zur Abänderung des Geſetzes betreffend Aus
führung des

Schlachtvieh und Fleiſchbeſchanugeſetzes

vom 28 Juni 1902 Nach der Vorlage ſollen die Be
ſtimmungen des Schlachthausgeſetzes von 1868/91 über den
Unterſuchungszwang für das nicht in den Schlachthäuſern ſeibſt
ausgeſchlachtete friſche Fleiſch keine Anwendung finden auf das
von auswärts eingeführte bereits tierärztlich unterſuchte friſche
Fleiſch Gleichzeitig mit der Vorlage werden beraten die
Petitionen des Hannoverſchen Städtevereins und des rheiniſchen
Städtebundes um Abänderung der die Nachunterſuchung von
friſchem Fleiſch in Schlachthofgemeinden betreffenden 88 514
des preußiſchen Ausführungsgeſetzes zum Schlachtvieh und
Fleiſchbeſchaugeſetz des Verwaltungsdirektors des ſtädtiſchen
Vieh und Schlachthofes in Berlin Voltz namens des Vereins
preußiſcher Schlachthofstierärzte um Abänderung des Schlacht
hausgeſetzes und von Karl Marx Frankfurt a M namens des
Vorſtandes des deutſchen Fleiſcherverbandes um Aenderung des
s 11 des Kommnunalabgabengeſetzes von 1893 behufs Er
mäßigung der Schlachthausgebühren

Die verſtärkte Agrarkommiſſion beantragt die unveränderte
Annahme des Geſetzentwurfes Die Petitionen ſollen durch die
bisherigen Verhandlungen über dieſen Gegenſtand für erledigt
erklärt bezw durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt
werden Von den Oberbürgermeiſtern Vecker Struckmann und
Dr Oehler ſind zu dem Geſetzentwurf verſchiedene Anträge ein
gegangen

Berichterſtatter Graf Finck v FinckenſteinSchönberg berichtet
über die Kommiſſionsverhandlungen daß die Vorlage in der
Kommiſſion mit 13 gegen 7 Stimmen unverändert au
genommen worden ſei

Oberbürgermeiſter Becker Köln Jn der Kommiſſion ſind die
Bedenken meiner politiſchen Freunde gegen den Entwurf nur
noch verſtärkt worden Nach s 5 des Ausführungsgeſetzes war
wenigſtens eine Nachunterſuchung des von auswärts eingeführten
und durch einen approbierten Tierarzt unterſuchten Fleiſches ge
ſtattet wenn ſie ſich auch nur erſtrecken durfte darauf ob das
Fleiſch inzwiſchen verdorben ſei oder ſonſt eine geſundheitsſchäd
liche Veränderung erfahren hälte und wenn ſie auch uneuntgelt
lich ſein ſollte Durch dieſen Geſetzentwurf wird für jedes Fleiſch
die Unterſuchungspflicht beim Eintritt in die Stadt überhaupt
aufgehoben Der Entwurf enthält nicht etwa wie der Bericht
erſtatter ausführte eine Jnterpretation des 8 5 des Ausführungs
geſetzes ſondern eine vollſtändige Aenderung des Geſetzes Jch
bin der Ueberzeugung daß der Entwurf wenn er Geſetz werden
ſollte nicht nur in hygieniſcher ſondern auch in finan
zieller Beziehung für die Stadtgemeinden höchſt be
denkliche Folgen haben würde Es würde dadurch der jetzt
beſtehende Zuſtand zurückgeſchraubt auf den vor Erlaß des erſten
Schlachthofgeſetzes von 1868 und des Nachtragsgeſetzes von 1881
Darum verſtehe ich auch nicht warum die Staatsregierung nicht
von vornherein gegen dieſen Entwurf ihre Bedenken geltend ge
macht hat Wenn es ſich nicht etwa darum handelt ſchlechtes
Fleiſch zu hohen Preiſen in die Städte zu bringen dann weiß
ich nicht was man ſich ſonſt für einen Erſolg von dem Geſetze
verſpricht Es müßte doch wenigſtens durch dieſen Entwurf ver
hütet werden daß das Fleiſch ſchon in der Schutzzone draußen
aufgekauft wird Der Entwurf iſt weiter nichts als eine ein
fache Abänderung des Schlachthausgeſetzes in zwei beſtimmten
Fällen Jch habe darum beantragt daß ſtatt des Geſetzentwurfs
wie er hier vorliegt ein genau formulierter Geſetzentwurf als
Nachtrag zum Schlachthausgeſetz eingeführt wird und ich habe
natürlich auch vorgeſehen das Verbot des Ankaufs von Fleiſch
in der Schutzzone für Händler und Fleiſcher Jch begreife nicht
daß Sie heute noch in letzter Stunde den vorgelegten Geſetzent
wurf durchberaten wollen

Kommiſſar des Landwirtſchaftsminiſters Geh Rat Schröder
Jm Namen meiner Mitkommiſſare möchte ich erklären daß dem
Fortbleiben der Regierungsvertreter in der Kommiſſion keinerlei
Abſicht untergelegen hat ſondern daß die Schuld lediglich in
der ſpäten Einladung liegt Die Herren haben am Freitag früh
beſchloſſen das Geſetz einer Kommiſſion zu überweiſen und haben
ſich gleich nach der Plenarberatung in der Kommiſſion beraten
Jnfolgedeſſen haben die meiſten Kommiſſare die Einladung ſo
ſpät erhalten daß ſie nicht mehr teilnehmen konnten die anderen
ſo ſpät daß ſie nicht rechtzeitig erſcheinen konnten Wir be
dauern außerordentlich und entſchuldigen uns dieſerhalb daß wir
nicht teilgenommen haben weil wir überzeugt ſind daß die Ver
handlungen zu unſerer Jnformation außerordentlich wichtig ge
weſen wären hoffen aber daß uns dieſe Jnformation heute hin
reichend zuteil wird

Nachdem noch die Oberbürgermeiſter Struckmaun Hildesheim
Oehle Halberſtadt Körte Königsberg Dr Wilms Poſen und
Bender Breslau ſich dem Proteſt ihres Kollegen gegen das
Geſetz angeſchloſſen werden die ſämtlichen Anträge abgelehnt
und der Entwurf unverändert angenommen

Unmittelbar daranf verlieſt der Miniſter des Jnnern Freiherr
v Hammerſtein die vom 3 Juli an Bord Meiner Jacht
Hohenzollern datierte Königliche Verordnung wonach der

Landtag vom 4 Juli his 18 Oktober vertagt wicd
Präſident Fürſt Kuyphanſen teilt mit daß das Herrenhaus

elwa Mitte November wieder zuſammentreten und dann zunächſt

die beiden Kirchenſteuergeſetze in Beratung nehmen wird un
erklärt dann ohne jede weitere Förmlichkeit gegen 8 Uhr di
Sihung für geſchloſſen

Abgeordnetenhans
92 Sihung vom 4 Jnuli 4 Uhr

Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung des Abgeordneten
hauſes um ,4 Uhr

Miniſter des Jnnern Freiherr v Hammerſtein verlieſt di
gleiche Vertagungsorder wie im Herrenhauſe

Präſident v Kröcher ſchlägt vor die nächſte Sitzung ab
zuhalten am 25 Oktober nachmittags 1 Uhr mit der Tages
ordnung Petitionen

Ein Widerſpruch gegen die Tagesordnung erfolgt nicht
Schluß der Sitzung 3 Uhr 50 Min

Auskand

Der Krieg in Oſtaſien
Gegenſeitige Beſchnldigungen

Aus Tokio wird gemeldet Es werden Gerüchte verbreitet
daß am Abend des 12 Juni drei bei Litiatung liegen gebliebene
ruſſiſche Verwundete von der angreifſenden japaniſchen
Kavallerie in roher Weiſe gemartert worden ſeien Nach
dem amtlichen Bericht des Generalſtabschefs der zweiten Armee
hat jedoch am 12 Juni nirgendwo eine Schlacht noch irgend ein
Zuſammenſtoß von Kavallerlepatronillen ſtattgefunden Jn der
Schlacht in der Nähe von Wafangtſcheug am 15 Juni be
handelten die ruſſiſchen Soldaten unſere Gefallenen und Ver
wundeten grauſam Die verwundeten ruſſiſchen Offiziere und
Soldaten die gefangen genommen worden ſind zeigen ſich im
höchſten Grade gerührt von der aufmerkſamen Behandlung die
wir ihnen unſrerſeits ſtets zuteil werden laſſen Von den
Leichen der Feinde iſt nicht eine einzige wie fälſchlich berichtet
worden iſt auf irgend eine Weiſe verſtümmelt worden ſie ſind
alle ſorgfältig beerdigt worden

Ein weiterer Bericht des Generalſtabschefs der zweiten
Armee beſagt daß am 15 Juni ſechs Kundſchafter des
18 Artillerie Regiments bei Tſchengſuſchan ein Scharmützel mit
etwa 15 feindlichen Kundſchaftern hatten und daß als unſere
Leute getötet waren die Feinde mit dem Bajonett nach
Augen und Mund der Toten ſtießen und ihnen die
Börſen und Kleidungsſtücke ranblen Am 27 Juni wurde ein
Soldat des 3 Kavallerieregiments namens Kobayaſhi durch
Schüſſe vom Feinde verwundet als er an einem ungefähr vier
Kilometer nordöſtlich von Hfunyotſcheng entfernten Punkte auf
Poſten ſtand Sobald er vom Pferde gefallen war umringten
ihn etwa 20 Mann von der feindlichen Kavallerie durch
bohrten ihn wiederholt mit ihren Lanzen und ergingen
ſich in Roheiten indem ſie ihm einige Körperteile ab
hieben Unſere Kavallerie kam jedoch plötzlich hinzu und
brachte den Leichnam au ſich während der Feind ſogleich die
Flucht ergriff

Sonſtige Meldungen
Die vor einiger Zeit gemeldete Mobiliſierung des

1 Armeekorps iſt durch einen geſtern veröffentlichten
kaiſerlichen Erlaß beſtätigt worden Eine Reſerve Jnfanterie
brigade ſowie zwei Artilleriebrigaden mit den eutſprechenden
fliegenden Parks werden aus dem 1 Armeekorps ausgeſchieden
und dem Kommandeur des 15 Armeekorps unterſtellt dagegen
wird das mobiliſierte Armeekorps Truppenteile aus anderen
Militärbezirken erhalten

Eine Meldung des Reuterſchen Bureaus aus Liaujang be
ſagt da den Operationen im Felde durch Regenfälle ein Ende
geſetzt werde ſei General Kuropatkin nach Haitſcheng
zurückgekehrt Die Meldung daß die Ruſſen den Taling Paß
wieder genommen hätten ſei verfrüht geweſen Weder die
Jopaner noch die Ruſſen könnten an den Paß in genügender
Stärke herankommen um eine tatſächliche Beſetzung deſſelben
auszuführen da tiefer Schlamm die Fortbewegung der Geſchütze
und des Trains unmöglich mache Die beiden Armeen befänden
ſich nunmehr im Biwak zu beiden Seiten des Paſſes

Türkei
Konſularberichte aus

infolge der Kirchenſtreitigkeiten
Monaſtir

und der Ver
Uebereinſtimmende

melden daß
hetzungen die Stimmung zwiſchen Bulgaren Griechen und
Kutzowallachen derartig erregt iſt daß ſie geeignet iſt die

Ein energiſches aber unparteiiſches
türkiſchen Behörden ſei dringend

Reformaktion zu ſtören
Eingreifen ſeitens der
geboten

Perſien
Der Ruſſiſchen Telegraphen Agentur wird aus Tebris

vom 1 Juli gemeldet in Teheran wüte die Cholera
Täglich kämen 150 Todesfälle vor die engliſche Kolonie verlaſſe
die Stadt Die Telegraphen Agentur berichtet ferner die
Gerüchte über eine Verſchwörung gegen das Leben des
Schahs ſowie über die Flucht und die Verhaftung zweier
Prinzen ſeien unbegründet

Halke und Umgegend

Halle 5 Jult
Auf der Saale überrannt Ein den Verkehr mit

der Rabeninſel vermittelnder Dampfer überfuhr geſtern abend
an der neuen Brücke eine mit drei Perſonen beſetzte Gondel
Die Jnſaſſen der Gondel zwei Männer und eine Frau ge
rieten unter den Dampfer während ihr Fahrzeug mitten durch
ſchnitten wurde Das Schreien der Vernnglückten ſcholl
weithin doch wurden glücklicherweiſe alle gerettet Die beiden
Männer wurden an Vord des Dampfers gezogen während die
Frau in einen der ſofort zur Hilfe herbeieilenden Kähne ge
zogen wurde

Oeffentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
zu Halle

Montag 4 Juli nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch Vorſitzender Geh Reg Rat Prof Dr

Dittenberger Schriftführer HildebrandEingegangen iſt eine Anfrage aus der Mitte der Ver
ſammlung Welche Schritte gedenkt der Magiſtrat zur Ab
ſtellung der Mißſtände im Männerfreibade zu unternehme
Der Magiſtrat wird ſich demnächſt zu der Anfrage äußern

1 Der Rittergutsbeſitzer M Beyer in Dresden vertreten
durch den Maurermeiſter Eruſt Friedrich in Halle be
abſichtigt die verlängerte Streiberſtraße weſtlich der
Beyſchlagſtraße bis zum Anfang der neuprojektierten Straße O
auszubauen Dieſe Straßenſtrecke findet eine gerade Fortſetzung
nach der Liebenauerſtraße hin in der Straße C Der anzulegende
Straßenkanal hat durch den Straßenkanal C Vorflut zu erhalten
Da die Straße aber noch nicht angelegt iſt vorausſichtlich auch
in nächſter Zeit nicht fertiggeſtellt wird macht es ſich um den
Ausbau der erwähnten Strecke der Streiberſtraße ſchon jetzt zu
ermöglchen erforderlich daß der M Beyer die aufgeſtelltken
Bedingungen erfüllt Mit dem Manrermeiſter E Friedrich iſt
ein Vertrag über den Ausban der Straßenſtrecke vereinbart
worden Die Verſammlung iſt mit dem Vertragsentwurf ein
verſtanden ebenſo mit der von dem Vertreter des Antragſtellers
zu ünterſchreibenden Erklärung beides nach Maßgabe der von

der Vau und Finanzkommiſſion getroffenen Abähderung des

a



W

catsantrages Die erforderlichen Mittel a für den AusZantt Straße mit 38,440 für die Herſtellung eines
Motailweges und eines Vorſluikanals mit 2376,30 M werden
dewilligt Das Referat hat Stadtv Schmidt der die Zuſatz
anträge der Kommiſſion begründet
2 Sutpprrugg findet unter der Vorausſeßung daß das ge

ſamte in der Gartenſtraße ent allende Land der Stadt
gemeinde unentgeltlich überlaſſen wird ein Vertragsentwurf
welcher vorläufig mit dem Leutnant a v Lieres und Wilkau
n Halle vereinbart worden iſt egen des Ausbaues der
Garitenſtraße konnte ein Unternehmervpertrag nicht in Frage
lommen weil die Gemeinde Giebichenſtein bereits Auf
wendungen für Kanal und Waſſer gemacht hat auch liegt ſchon
in der Straße die Gasleitung Die Gartenſtraße kann ſomit
nur als ſogen Regieſtraße weiter ausgebaut werden Do jedoch
die Stadtgemeinde an dem Ausban der Gartenſtraße kein
größeres Jntereſſe als an demjenigen anderer Straßen hat
wird beabſichtigt dem Herrn v Lieres der dort Neubauten er
richten kaſſen will die Verzinſung der auf die Südſeite der
Straße entfallerden Ausbaukoſten aufzuerlegen Die für Her
ſſellung der Straße erforderlichen Mittel ſollen vor Beginn des
Ansbaues rechtzeilig durch den Haushaltsplan aus dem 35,000
Mark beantragt werden welche die Stadigemeinde jährlich für
Pflaſterungen im Vorort Giebichenſtein während der erſten zehn

ahre nach der Eingemeindung aufzuwenden hat gedeckt werdenſieſcrenlen ſind namens der Baukommiſſion Stadtv Stephan
ſeitens der Finanzkommiſſion Stadtv Engelcke

3 Die Lindnerſchen Erben beabſichtigen nach dem Referat
des Siv Heiſer an der Berlinerſtraße auf ihrem Grund
ſück Anbauten zu errichten Sie haben deshalb beantragt auf
jener Strecke der Berlinerſtraße nicht nur die proviſoriſche Be
feſtigung des Straßenterrains zwiſchen der Vanfluchtlinie und
der jetzt vorhandenen örtlichen Straßengreuze zu bewirken
fondern auch den Straßenkanal ſowie die Waſſerleitung her
uſtellen Der Jngenieur Lindner Generalbevollmächtigter der
indnerfchen Erden hat ſich zur Erfüllung der in dem Per

pflichtungsſchein aufgeführten Bedingungen verpflichtet Die
Verſammlung genehmigt unter Maßgabe einiger geringfügiger
Abänderungen der Baukommiſſion die Annahme der Ver
pflichtungserklärung und bewilligt die zur Herſtellung des Kanals
und zur proviſoriſchen Befeſtigung des Straßenterrains be
nötigten Mittel mit 2700 2250 M aus der Auleihe von 1800
Die von den Lindnerſchen Erben zu erhebenden Beiträge zu den
Kanalbaukoſten und zur proviſoriſchen Befeſtigung des Straßen
terrains werden dem Anleihekonto wieder zugeführt Die Ver
fammlung ſetzt gleichzeitig die Kanalbaukoſten und Kanalanſchluß
gebühren für die Berlinerſtraße auf der Strecke von der

ehe e zur Eiſenbahnbrücke auf 30 Mark für das
laufende Meter feſtx Das Grundſtück Berlinerſtraße Nr 4 beabſichtigen
die Lindnerſchen Erben zu parzellieren und zu bebauen
Der Generalbevollmächtigte der Lindnerſchen Erben hat den
Antrag auf Ueberlaſſung des fluchtlinienmäßig von der Berliner
ſtraße zu dem Grundſtück entfallenden Landes geſtellt und ſich
bereit erklärt für dieſes Land ca 59 qm eine Eut
ſchädigung von 25 Mark pro am zu zahlen Nach dem Peferat
des Siv Heiſer erklärt ſich die Verſammlung mit der Vorlage
einverſtanden

5 Nach den Vorſchlägen des Kuratoriums des Schlacht und
Viehhofes und des Magſſtrats ſoll elektriſche Beleuchtung
auf dem Schlacht und Viehhbofe eingerichtet werden
Es wird gebeten dem Magiſtrat zur Ausführung dieſer Anlage
einen Kredit in Höhe bis zu 40,000 Mark zur Verfügung zu
ſtellen Jm laufenden Haushaltsplane ſind für den Zweck unter
Heberſchüſſen aus den Vorjahren 13,401,64 Mark zur Ver

fügung geſtellt Dieſer Betrag ſoll endgültig und die weiter
erforderlichen rd 27,000 Mark aus dem Erneuerungsfonds des
Schlachthofes bewilligt worden Nach Empfehlung der Referenten
S Gygas und Döhler genehmigt die Verſammlung die

orlage
6 Als Miiglied des SparkaſſenDirektoriums wird an Stelle

des verſtorbenen Herrn Jentzſch Stdv David gewählt
Referent iſt der Vorſitzende

Einen erheiternden Zwiſchenfall ruft Stdv Thiele nach
Beendigung dieſer Wahl hervor Er konſtatierte daß trotzdem
der Stdv Gieſe einen Autrag zu der Wahl für ſeine Perſon
eſtellt hat in die Wahlhandlung eingetreten wurde unter
erückſichtigung des Antrages Gieſe Nach der abgeänderten

Geſchäftsordnung gehören aber zur Stellung eines ſolchen Au
trages mindeſtens 10 Mitglieder Es zeige ſich alſo daß die ab
geänderten Beſtimmungen lediglich für die ſozialdemokratiſchen
Mitglieder des Kollegiums angewandt würden

Der Vorſitzende gibt zu die neue Beſtimmung heute über
ſehen zu haben und ſtellt anheim in der nächſten Sitzung die
Gültigkeit der Wahl anzufechten

Stdv Thiele erklärt keinerlei Proteſt erheben zu wollen
7 Für die Reparatur eines Dampfkeſſels der Desinfektions

anſtalt und die zur Aufrechterhaltung des Betriebes getroffenen
Einrichtungen werden rund 900 M aus dem r woleicher
Dispoſitionsfonds bewilligt Referent Stdv Gieſe

8 Der jetzt von Herrn Grünewald benutzte ſtäd tiſche
Laden Nr 3 im Ratskeller ſoll weiter vermietet werden Da
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Magiſtrat und Finanz
kommiſſion in der Frage beſtehen wird nach dem Beſchluß der

uns ein neues Ausſchreiben erfolgen Referent Stdv
öhler9 Der Laden Nr 4 im Ratskellergebäude wird an

Frl Jalkowsky unter den geltenden Beſtimmungen zu dem
abgegebenen Gebot von 1800 M Jahresmiete vom 1 April 1905
bis 1 April 1911 weitervermietet Das Referat hat Stadtv
Döhler Die zu dem Laden bisher gehörige Wohnung ſoll nicht
wieder vermietet werden da ſie zu Bureauzwecken gebraucht
wird womit die Verſammlung einverſtanden iſt

10 Durch die am 1 April 1904 erfolgte Uebernahme eines
Teiles der Provinzial Chanſſee Halle Nordhauſen ſind die
Eliſabethbrücke die Zwölfbogen und die Sieben
bogenberücke in das Eigentum der Stadt übergegangen Da
dieſe Brücken den Verkehrsverhältniſſen nicht mehr genügen ſo
hat ſich ſchon die Provinzialbehörde verpflichtet zu den Koſten
der Verbreiterung der Vrücken einen Beitrag von zuſammen
310,000 M zu leiſten Von dieſem Betrage ſind 55,000 M
zur Verbreiterung der Eliſabethbrücke beſtimmt und bei
Beginn der Arbeit zu zahlen Es wird begobſichtigt
zunächſt mit der Verbreiterung dieſer Brücke zu beginnen
Das Projekt nebſt Koſtenanſchlag liegt vor Danach ſollen
116,600 M aus der Anleihe von 1900 bewilligt werden Die
nach Beginn der Arbeiten von der Provinzialbehörde eingehenden
85,000 M werden der Anleihe wieder zugekührt Nach der
Empfehlung der Referenten Stadtv Heiſer und Döhler
a die erſpumlüung ihr Einverſtändnis unter der Maßgabe
ria do0 Petrichs der Kommiſſionen von 3600 alſo auf

Stadiv Berghaus tritt bei dieſer Geleger rdie Verbreiterung der Klausbrücke e en t
den Magiſtrat zu erſuchen baldmöglichſt für die Klausbrücke ein
Proielt auszuarbeiten Die Verſammlung iſt damit einverſtanden

11 Das vom Geh Regiernngsrat Meyer zu ſeinem an der
Reilſtraße belegenen Grundſtücke ſluchtlinienmähig zu erwerbende
Land ca 39 qm wird mit 20 M nach dem Referate des
er Ste h n bewertet

Der 3 Abteilung des Vereins für Volwerden 100 M als Veihilfe zur Veranſtaltung eines See
auf Dem Sandanger nach Empfehlung durch den Referenten
Stadtv Engelcke überwieſen

13 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem
Kuratorium des Gymnaſiums und der Oberrealſchule veſchloſſen
dem Oberlehrer Dr Schollmcyer die Zeit vom 1 Oktober 1886
bis April 1887 auf ſein Penſionsdien hDie Verſammlung iſt damit nete ſtalter anzurechnen

14 Vom 14 bis 17 September d J findet in Danzig dieVerſammlung des Dentſchen Vereins für öffentliche
Geſundheitspflege ſtatt Von der Verſamwlung wird
Prof Dr Kohlſchütter zur Teilnahme an der Verſammlung
delegiert

Damit ſind die Gegenſtände der öffentlichen Verhandlung er
ſchöpft und wird dieſe geſchloſſen

Die nennen Stadtbauräte
Jn der geſtrigen geheimen Stadtverordnetenſitzung wurden die

beiden ausgeſchriebenen Stadtbauratsſtellen beſetzt Gewählt
wurden für Hochban der ſchon im Dienſte der Stadt Hal le
ſtehende Bauinſpektor Karl Rehorſt mit 41 Stimmen für
Tiefbau Bauinſpektor Lammers ans Hannover mit 48
Stimmen Außerdem wurden abgegeben bei der Wahl ſür Hoch
bau für Bauinſpektor Frieſe aus Breslau 14 Stimmen bei der
Wahl für Tiefbaun fiel eine Stimme auf Bauinſpektor Krey aus
Leipzig während 5 Zettel unbeſchrieben blieben Die Geſamt
ſtimmenzahl betrug jedesmal 54

a ää e äProvinzialnachrichten

B Querfurt 2 Juli Entgleiſung Auf der erſt am
1 Juli neu eröffneten Strecke Querfurt Vitzenburg iſt ſchon am2 Jul vormittags 10 Uhr vom Zug 855 nicht weit von
Station Vitzenburg ein Wagen entgleiſt Durch die Auf
merkſamkeit des Schaffners Mehrſtedt welcher die Entgleiſung
ſofort bemerkte und den Zug durch Abpfeifen zum Stehen

gen ließ iſt glücklicherweiſe ein größeres Unglück verhütet
worden

Schlölen 4 Jull Mord und Selbſtmord Heute
morgen durcheilte die Kunde unſere Stadt daß im nahen Orte
Aue ein Mord verübt worden ſei Nach näherer Erkundigung
ergab ſich daß der Knecht Wilhelm Alberti aus
Halle welcher in Dienſten bei dem Landwirt Thierolf ſteht
geſtern abend mit dem Dienſtmädchen Martha Meiſter
aus Schkölen im benachbarten Seidewitz zum Tanz
vergnügen geweſen war Das Mädchen welches keine Zu
neigung zu dem Menſchen hatte mußte jedoch mit ihm nach
Hauſe gehen wobei er ihr drei Revolverſchüſſe den einen in
den rechten Arm und zwei in die linke Bruſt und die linke Seite
beibrachte Dieſe Wunden führten alsbald ihren Tod herbei
Die Leiche des Mädchens iſt heute morgen auf dem Planwege
nach Aue hinter Meyhen gefunden worden Der Täter hat ſich
im Garten ſeines Dienſtherrn erhängt

S Bitterfeld 4 Juli Fahrraddiebſtahl Durch
egangene Pferde Wahl PerſonalienPeſtalozziverein Jn der Nacht zum Sonntag wurde dem

Bahnwärter G aus Niemegk aus der an der Muldenbrücke be
legenen Bahnwärterbude Nr 133 ſein Fahrrad im Werte von
130 M geſtohlen Der Beſtohlene hatte für kurze Zeit ſein
Häuschen verlaſſen um ſeine Strecke zu revidieren während
dieſer Zeit wurde der Diebſtahl ausgeführt Als Täter kommt
ein fremder Mann in Betracht der geſehen wurde als er in
der Richtung nach Bitterfeld mit dem geſtohlenen Rade davon
fuhr Man iſt ihm auf der Spur Geſtern mittag gingen in
der Lindenſtraße hier die Pferde eines Kutſchgeſchirres aus Nie
megk durch Der Führer wurde vom Wagen geſchleudert und
erlitt erhebliche Beſchädigungen an den Beinen Die Pferde
raſten durch die Anlagen der Binnengärten weiter und konnten
erſt an der Döringſchen Bierhalle zum Stehen gebracht werden
Trotz des ſtarken Verkehrs wurde weiteres Unglück verhütet
Als Deichamts Repräſentant wurde Kaufmann Ernſt Kleeberg
wieder Und als Stellvertreter Oekonom Hugo Reichardt neu
gewählt An der hieſigen Mädchenvolksſchule iſt zum 1 Juli
Lehrer Sack aus Wahrenbrück angeſtellt worden Lehrer
Müller III an derſelben Schule wird am 1 Aug nach Klein
wittenberg verſetzt An ſeine Stelle tritt Lehrer Beßler von
dort Der hieſige Peſtalozziverein zählte im letzten Jahre 70
Mitglieder Die Geſamteinnahmen betrugen 386,33 M Unter
ſtützt wurden 13 Witwen und 9 Waiſen mit zuſammen 604,50 M
Die Centralkaſſe leiſtete einen Zuſchuß von 226,12 M Als
Agent wurde der langjährige Vorſitzende Kantor Kirſten Bitter
ſeld wiedergewählt

Heiligenſtadt 4 Juli Verhaftung TödlicherUnfall Geſtern wurde der Dachdecker Georg Merling in
das Unterſuchungsgefängnis eingeliefert unter dem Verdachte
ein in einem Hauſe am Jüdenhof ausgebrochenes Feuer vor
ſätzlich angelegt zu haben Der Gaſtwirt Strecker in Rimbach
fiel beim Kirſchenpflücken vom Baum herab und trug ſo ſchwere
Verletzungen davon daß nach einer halben Stunde der Tod
eintrat

TDeſſan 4 Juli Ueberfall Als geſtern vormittag
der Gefängniswärter Friedrich Hämmerling einen hier inhaf
tierten 20 jährigen Bäckergeſellen der in der Verbrecherwelt
unter dem Namen Salon Emil bekannt iſt auf den Korridor
ließ wurde er von dem Sträfling plötzlich überfallen mit einer
Waſſerkanne mehrmals über den Kopf geſchlagen und mit einem
Meſſer ſchwer am Kopf verletzt Hierauf kletterte der Ver
brecher den Blitzableiter hinauf und ſtürzte ſich aus der Höhe
von 2 Stockwerken hinunter nachdem er vorher vergeblich ver
ſucht hatte ſich an einer Wand den Schädel einzurennen Der
Verbrecher heißt Emil Ganzer iſt aus Berlin und war wegen
verſchiedener Einbruchsdiebſtähle in Güſten Roßlau und Magde
burg hier inhaftiert geweſen Er iſt ſeinen Verletzungen er
We während Hämmerling mit dem Leben davonkommen

ürfte

Bernburg 4 Juli Der reich streue Wahlverein
der ein geſchloſſenes Vorgehen aller treu zu Kaiſer und Reich
ſtehenden Parteien und Perſonen bei den Wahlen für die Stadt
und den Kreis Bernburg herbeiführen will iſt geſtern hier be
gründet worden Die Verſammlung war von annähernd 100
Perſonen beſucht doch waren meiſt Herren aus der Land
bevölkerung vertreten Von liberaler Seite fand ſo gut wie
gar keine Beteiligung ſtatt da die Bernburger Nationalliberalen
in einem öffentlichen Aufruf eine Beteiligung ablehnten

Arnftadt 4 Juli Selbſtmord auf den Schienen
Am Sonnabend abend warf ſich in der Nähe von Arnſtadt ein
hieſiger 22jähriger Buchhalter vor einen Zug auf die Schienen
Der Kopf wurde ihm vom Rumpfe getrennt ſo daß der Tod
ſofort eintrat Als Grund wird eine Liebesaffäre angegeben

Leipzig 5 Juli Eine Liebestragödie ſpielte ſich
geſtern nachmittag in der Nähe der Polizeiwache ab Der
21 Jahre alte Druckereiarbeiter Ferdinand Albert Ackermann
unterhielt ſchon ſeit längerer Zeit mit der gleichaltrigen Ar
beiterin Minna Hedwig Köhler ein Liebesverhältnis das die
Köhler aus unbekannten Gründen löſen wollte Geſtern hatte
ſich das Paar zu einer Verabredung getroffen Hierbei kam es
zu heftigen Auseinanderſetzungen in deren Verlauf Ackermann
plötzlich einen Revolver zum Vorſchein brachte und aus dem
ſelben zwei Schüſſe auf das Mädchen abgab wovon einer in
die linke Wange der andere in das Rückgrat drang Hierauf
tötete ſich Ackermann ſelbſt durch einen Schuß in die rechte
Schläfe Die Köhler hat bei ihrer Auffindung noch ausſagen
können ſie habe dem Ackermann erklärt daß ſie nichts mehr
von ihm wiſſen wolle und daß er deshalb auf ſie geſchoſſen
habe Danu fiel ſie in Ohnmacht

ſignaliſiert daß
Dampfer Norge an Bord habe Jnsgeſamt ſind in Stor
noway Hebriden 101 Gerettete von dem Dampfer Norge
gelandet worden

Der Untergang des Dampfers Norge
64 Paſſagiere von dem geſtrandeten Dampfer Norge ſind

in Stornoway gelandet Nach einer Lloydmeldung aus
Butt of Lewis Hebriden hat der Dampfer Energie dorthin

er Schiffbrüchige von dem geſcheiterten

Die Daily Mail erhält über das Unglück folgenden Bericht
Die Auswanderer waren Norweger Dänen Schweden und
Finnländer Die Fahrt ging gut bis Dienstag morgen wo die

Norge aus dem Kurs geriet und um 28 Uhr abends auf den
Felſen auflief Der Stoß traf gerade den Teil des Schiffes in
welchem ſich die Maſchinen befinden Die Norge lief infolge
des Stoßes vom Felſen ins tiefe Waſſer zurück Durch die Er
ſchülterung aufgeweckt ſprang der größte Teil der Paſſagiere
aus dem Bett und eilte auf Deck wo ſie ſahen daß das Schiff
bereits im Sinken begriffen war Unter den Auswanderern
entſtand eine furchtbare Panik Sie ſtürzten ſich in Verzweiflung
auf die Rettungsgürtel die jetzt ausgeleilt wurden Die Be
ſatzung verſuchte vergeblich die Paſſagiere zu beruhigen
Zwei Rettungsboote wurden herabgelaſſen ſie wurden jedoch
von den Wogen gegen die Schiffswände geworfen und zer
ſchmettert Die Jnſaſſen der Boote ertranken ſämtlich Dann
wurden drei weltere Boote herabgelaſſen und bis ziim Rande
mit Auswanderern beſetzt
ſtändig und riß 600 Perſonen ins Waſſer mit hinab Viele von
ihnen ſchwammen zu den Booten die jedoch bereits übervoll
waren
um ihr Leben Kämpfenden kam es zu ſchrecklichen Szenen Die
Jnſaſſen der Boote trieben die Heranſchwimmenden die ſich in
die Boote retten wollten durch Schläge mit den Rudern zurück
Jn Grimsby landeten 26 Gerettete 19 Männer 6 Frauen und

Plötzlich ſank jetzt die Norge voll

Zwiſchen den Jnſaſſen der Boote und den im Waſſer

ein Mädchen Sie ſchilderten wie ſie ſich ihren Weg zum
Rettungsboot zu erkämpfen hatten wobei ihnen einer der Schiffs
Offiziere half Der Offizier brachte das Boot wohlbehalten vom
Schiffe weg und ſprang darauf über Bord um ſchwimmend zu
einem anderen Boote zu gelangen Er erreichte jedoch keins der
Fahrzeuge und ertrank Die See war mit Hunderten um ihr
Leben kämpfender ertrinkender Auswanderer bedeckt Einer von
ihnen tellte über ſeine Rettung und die einiger anderen mit daß
durch einen günſtigen Zufall ihr Boot von den anderen durch
eine Flut weggetrieben wurde Er ſah niemand von den Jnfaſſen
der anderen Boote wieder Die Geretteten haben alles verloren
da in dem Kampf um das nackte Leben niemand Zeit hatte an
die Rettung irgendwelcher Dinge zu denken

Vermiſchtes
Feuer bei Rudolf Hertzog Feuer brach am Freitag Nach

mittag um 3 Uhr im Maſchinenhanſe von Rudolf Hertzog in
Berlin aus Bei Ankunft der Feuerwehr der Mittelfener
gemeldet worden war brannte im Maſchinenhauſe ein ſoge
nannter Schutzkaſten mit mehreren Kabeln für die elektriſche Be
leuchtungsganlage Der Feuerwehr gelang es die Gefahr bald zu
beſeitigen

Bei dem Branude eines Wohnhanfes in Klodnitz bei
Antonienhütte Oberſchleſien ſind eine 72 ährige Frau und der
s5jährige Sohn des Beſitzers in den Flammen umgekommen
Das geſammte Jnventar iſt verbrannt

Tas letzte Eigentum der Familie Humbert ein großes Laud
zit rg Tun is wurde Sonnabend für 376,000 Franken
verkauft
LokomotibenExploſion Der Keſſel einer Lokomotive welche
im Schuppen in der Nähe des Pariſer Vahnhofs St Lazare
ſtand explodierte geſtern vormittag Sechs Perſonen erlitten
ziemlich erhebliche Verletzungen

m

Sportnvochrichten

Die Prinz Arihert Regatta auf der Elbe bei Roßlan hat
am Sonntag Nachmittag ſtattgefunden und bei ſchönſtem Wetter
einen guten Verlauf genommen Die Rennen ſelbſt 10 an der
Zahl ſtanden nicht im beſten Zeichen Zunächſt fehlten manche
tüchtige auswärtige Klubs wie der Buckauer Ruderklub

Magdeburger Rnunderklub die ſonſt regelmäßig erſchienen
Ferner waltete auch über einzelnen Rennen ein gewiſſer Unſtern
So mußte gleich beim erſten Rennen dreimal geſtartet werden
und auch beim zweiten Rennen konnte eine Zeit nicht feſtgeſtellt
werden Das Rennen Nr 7 erwies ſich auch als eine Art Un
glücksrennen inſofern als bei einer Kolliſion das Voot des Ruder
klub Deſſau leckwurde ſodaß es ſamt Jnſaſſen vom Dampfer aufge
nommen werden mußte Was die Reſultate der Rennen an
laugt ſo war beſonders ſiegreich der Ruderklub Deſſau
der drei Ehrenpreiſe errang zwei Einer und den dreimal zu
gewinnenden Ehrenpreis des Prinzen Aribert endgültig Auch
Ruderklub Friſch zu Deſſan hatte einen ſchönen Erfolg
indem er den prächtigen Staatspreis an ſich brachte Von
anderen anhaltiſchen Klubs ſtartete noch die Roßlauer Rnuder
geſellſchaft die indes leer ausging Der Herzogspreis welcher
viermal zu gewinnen iſt ward erſtmalig vom Calbenſer
Ruderklub gewonnen Der Cohn Oppenheim Ehren
preis ging an den Ruderklub Werder Magdeburg Weiter
waren ſiegreich der Leipziger und der Dresdener
Ruderverein während die Hallenſer diesmal leer aus
gingen

Eetzte Telegramme
Hamburg 5 Juli Eine geſtern abend hier abgehaltene Ver

ſammlung die von über 1200 Brauerei arbeitern beſuchtbeſchloß einſtimmig abermals in den Ausſtand zu
reten

Frankfurt a M 5 Juli Das Kriegsgericht verurteilte
geſtern den Unteroſfizier Hugo Puckel vom 28 Jnf Reg in
Mainz zu 8 Monaten Gefängnis und Degradation
Nachgewieſen wurden 40 Fälle von Mißhandlungen und
166 Fälle vorſchriſtswidriger Behandlung

Pilſen 5 Juli Auf der hier abgehaltenen Jnternationalen
Koch kunſtanusſtellung ereigneten ſich infolge tſchechiſcher
Provokationen vielfache Exzeſſe
Paris 5 Juli Die Unterſuchungskom miſſion in

der Kartäuſer Angelegenheit hielt geſtern Nacht eine
Sitzung ab in der ſie nochmals den Vertrauensmann der
Karthäuſer den Redakteur Cendre von der Libre Parole
vernahm Dieſer erklärte ſich jetzt bereit den Namen des ge
heimnisvollen Beſuchers der Kartänſer zu nennen der
Mascurunm laute

Kopenhagen 5 Juli Von den von dem Dampfer Norge
geretteten Paſſagieren waren die meiſten halb verhungert
Jm ganzen waren vier Bvote glücklich vom Schiff abgekommen
von denen eins noch vermißt wird



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdrug verbolen

uli Sommerlich warm heiter6

7 Juli Sehr warm heiter meiſt trocken8 Juli Wolng mit Sonnenſchein ſchwül Strichweiſe
Gewitter Regeu

9 Juli Veränderlich warm Neigung zu Gewittern
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Handel Gewerbe und Verkehr
Pi jze Sabskription auf nom 7,5090,000 BI 42 proze ger Elektrischen Licht und Kratftanagen

Aktiengeseischaft ist wegen Usberzeichnung sogleich nach Eröhlnung
geschlossen worden

Essen Juli Inkolge der Inventuren hält die schwäehere Lage
auf dem Kohlenmarkt au

Rio de Janeiro 2 Juli Wecheel auf London 12

Preise von Kali Kuxenfesigeatells von Samuel Zielenziger Berlin und Erzen 4 Fuli

Geld Briot Geld p BriefAlexandershall 5530 565 Hoheoufela 9590 9059Beoiunrode so s HUohoenzollern 6550 6659Benihe Aktien 3351 365 Johennashall
Beornhardahall S Se Justus l 7700 7825Burbaech 84602 8503 Kaisorods 635 6650
Carl fund 6100 61459 Noeustassturt 36 0201Desdemona e Ronnenbarg Aklion 1322 1340Deutschland e 460 Salzdotfurthkaliw A 2301Friedrichsinill 1525 Salzgitter Vorz Akt 860 80
Glücknul Sondereh 115,500 Schwarzhburger Salin 6501 725IIausen 240 255 Siegkried I 950 957
Iedwigshurg 19,275 10 850 Wiihelmshall III 300
Ilareynia 21 707 Wintershall 1 75751 7625
Kaliwerte fest höher Heäwigsburg Wilhelmshall Hercyuia und
Hausa

Waren und Produktenberleohte
Halle 5 Juli Berleht äber Stroh Heu eic mlt

geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind ſett die Fuhrenprelse sind in Klammern ge
setzt Roggen Langstroh Handdrusch 1,60 1,80 2,00
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,10
Weizenstroh 1,05 zu Streuzwecken 1,20 1,50 DI Breitdrusch
1,40 M Wiesenheu altes hieslges oder Thäüringer beste
Sorten 3 50 3,75 neues dgl noch nicht angeboten altes
minderwertige aber noch gute Sorten 2,80 3,00 3,00 3,25 DI
neues dgl 2,50 in Fuhren nicht angeboten Llecheualt es erster Schnitt beste Sorten 3,50 4,00 neues dgl

25 in Fuhren nicht angeboten minderwertige Sorten ohne
Angebot Torfstreu in 200 Centner ILadungen frei Bahn hier
1,05 in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,50 A Hüäcksel
gesund und trocken bel artien frei Bahn hler 1,70 Al im
einzelnen vom Lager hier 2,00 M

Getreide Mäühlen Brzengulage usw
Berlin 4 Juli Frühmarkt Weizen in ländischer ohneAngebot argentinischer 172 ab Boden Okt Roggen

müärk 127 137,50 ab Bahn Goerste leichte inländ Futtergersie
123 131 sechwore 132 145 alles frei Wagen u ab Bahn russische und
Donau 119 120 frei Wagen Ilater müärk mecklb pomm
posen schles fein 148 158 do märkisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 242 147 do märkisch mecklenbg pomin posen
schles gering 137 141 geringer russ 128 122 Alai s amer
mixed mittel 116 120 runder 112 116 türk mixed 125 frei Wagen
Krbsen inländ mittel 149 147 feine und Taubenerbsen 143 168
Kleine Koch Weizenmehl Nr 00 loco 21,50 24,00Koggeumehl Nr 9 und 1 loco 17,40 18,20 Weizenkleie
grobe 9,20 30 90 do feine 9,20 30,70 Roggenkleie 10,29 10 69

Ramhurg 4 Juli Weizen witliger hefstaluiacher und mecklen
burgiseher 175 80 Hard Winter No 2 Juli Abladg 37 Roggen
williger züdruasischer willigor 9 Pud 2925 Juli Abladung 05 106
meekl und holsteinischer 142,00 147,009 blais Ieblos Amerikan
mixed Juli Abladung 92 09 Ilaſfer williger Gerste williger

ren 4 Jali Welzean Roggen EHaker und Gerste
est

Londou 4 Juli Marec Iane Fremde Zufuhbren fur zwei Tage
Weizen 19,920 Gerste IIafer Qurts Weizen sletig fest
Mais amerikaniseher ruhig Donauer trüge Mehl ruhbig stelig Gerste
willig Hafer fest

Oelsaaten Oele TFettweren
New Vork 1 Jull Telegr Schmalz Western steam 7,40

7,30 do Rohe und Brothers 7,25 7,25
Ohlecago I Jull Telegr Schmalz Juli 7,12 6,95

tember 7,27 12
Bromen 4 Juli Schmalz fest Loko Tubs und Firkins

36 Pfg in Doppeleimern 3624 Flg Speck setetig
Hamburg 4 Juli Rüböl unverzolli fest loco 46 99
Parie 4 Juli Sohlnzasheriehi Hühbht fest Juli 48 25 August

48,59 Sept Dez 50,09 Jan April 51,25
Aakniwerpen 4 Juli Schmalz per Juli 85,50

Petroleum
Petroloum rul,ig

Sop

Wlamvburg Juliö,69 Br
Antwerpen 84 Juli Sohlussherloht Rattinlertos Type weiss

bes Br per Juli 19 00 Br per Aug 18,25 Br Sept 19,50 Br
uhlg

Signdard white loco

ZueoKkoer

London 4 Juli 960 Javazucker loco 10 sh 3 d Verkäufer
matt Küben Ronzueker loko 9 h 4172 Wert stetig

Paris 4 Fuli Rohzucker ruhig neue Kondition 247/4 à 24
Weisser Zucker ruhig Nr 3 für 100 Kilogramm per Juli 2728 per Aug
2758 per Okt Jan 287/3 per Jan April 953

Kaſſe e
Hamburgz 4 Juli Kakkee behauptet Umzatz 2000 Sack
Hamhbuugz 4 Juli abends 6 Uur Kallaoe good avernge Bantod

ver Sept 33,75 G Dez 33,75 Gd Mürz 25,50 Gd Mai 36,90 Gd
Ruhig

Amsterdam 4 Juli Java Kaffee good ordinary behauptet 29,20
Havre Julö Schlussheorieht Bericht der Ilamburger Firms

Kaffee good average Sauitos per Sept 42,90Peimann Zieglor n Co
Dez 42,76 März 43 25 Mai 43,75 Behauptet

Viehmärkte
8Sschlachivlehmarkt Lepseig 4 Jull Markitprelse für 50 win Aark erst Notierung für I abend zweite kür Behileehtgewieht e

Auktriehb 487 Rinder und zwar 233 Oehsen 32 Kalbeu 122 Kühe
120 Bullen 255 Kälber 574 Slück Sechatrieh 1261 Sehweine zusammen

25774 Tiere

Oehren 1 Ausgemſetet e 752 junge fleischige nicht ausgemästeto e 71
3 mässig genährte junge gut genührie ällere
4 gering genährie jeden Alters 60

Katben 1 vollleischige ausgemästete Kalbon 7u Kühse vollfleischige ausgemästete Kühe e 68
ältere ausgemüatoete Kühe 634 mü sig genührte Kühe und Kalben 555 gering genihrte Kühe und Kalbhen 48

Bullen II vollfleischige höchsten Schlachtwertes 69
2 müssig genährte jüngere u genhrte lter 65

gering genährt 6Kälber I feinate Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 47
g geringe SaugkAlber ASonate 4 Aliere gering genihrte Fresser

ohate Magtlämmer und jüngere Mastiammel 37
2 Alters Mlasthamm et
3 mäasig genälirte Iammel a Schato Merzachate 359

Dehwel voll 1 vollſleischige der feineren Reesen 5654

2 fleischige I 503 gering entwlokelte sowie Sauen und Eber 45
aualänditehe aus

Geschäftsgang in Kälbern mittelmässig in Schweine t123 Einder und 2war 195 Oehren ehweinen eut 4 Verkauf
52 Kaiber 510 Sobate 124 28een e 228 Klbe 700 Bullen

Nordhausen 4 Ja i Brauntwein 45 Vol für I20 kg ohne
Brennerei m 00 desgl V 00 65,00 MW v r 28 Fuli

Bpirltas
a WehHamvurg 4 Juli Spiriim still Juli rer F FAugust 23,50 Br 23 August September 23,50 Br 23 ö Woisseptols Oberpegoi 2,33 236 2ri 4 Fuli Spiriios mait Juli 42,50 August 41,52 Sept do viorpeſe z T s

5 per r 7 lDer 26,5 Jan April 35,25 w Troihaetallo Aleleben Oberpegel 42 28 6Fisleben 4 Juli Mansfelder MR A Kupfer 129 123 M für do Dpierpeges 4 5 z d a 5 3
109 kg ab Bahnstation Hetistedt netto Kasso Preis vom 27 Juni Bernbo 0, 70 7 a o es 2120 123 M Kalbe Snerpegei 1,44 1,42 2London 4 Juli Oh Kupker 5678 LstrlI 3 Monate 59 s Lsatrl do Unlerpegol ,10 4 0,08 21

Olasgow 4 Jali Vor 11 Uür 5 Min Kohe len Alxeö Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
numbers Waerranis unnotiert Trägo

Olagsgow 3 Jult Sehlues Rohe fen Alxed numbers Moldau Tser Egor Elbe
warrants unnotiert Bliddelsborongh 62 sh 42 d Rubig

Amsterdam 4 J un 71 Juli an Wuensſ Juli Faſſ Wueeolle Anumwolle gegen erLiverpool 4 Jul Baum wo Tle Umeats 7009 davon für j Badwois 2 ereau 4
Spekulation und Export 500 B Tendenz stetig Prag a 9 6 Wittenberg 0,76Amorikanische good ordinary Iieferungon stelig Juli 5,88 Juli Jungbunzian 2,290 4 Boslau zAugust 5,82 Auxust September 5, 9 Sept Oktober 5,42 Oktober aun 22 l 7 435 eNovember 5,79 November Dezember 5,24 Perember Januar 5,22 hre 763 e un J z t

a n c 2 V u C 4 uJannar Februar 21 FobrnareS lBra 9,8t de Srz Aprib 5,2 ſein s Wnitenberzo c 2loilneritz 0,614 Dömiir Pe 2 0 s 3unbn a v H dün s anenbarz dis rAnxekomh en in Halle a S am 4 Juli Sechlepper Nr 8339 Sr reden r 7
Wilke Br ö Sr Klauss Nr 97 Sr Damm mit Stückgut von Aussig 4 Juli Von den oberen Plätzen werden 14 em Fal
Hamburg gemeldet Fracht nach Magdeburg ohne Abmachung

i Nordd Dewerbe n Dents Hp B Pfd VII 100,606 Bergwerka u KRütten Goes
r jrse i Norddtsch Ledorpapp ,20 do u Ia conv 7 en 5Berliner Börse 4 an d Worte i 139 90ee 49 e lrät55 nErgänzung zu don lelogr Oberschl Portl Cem 6 153 00bab do XI u II 19181 102 25626arope Wwat 0 75 502

AMoldungen im gosltr Abondblutt Omnibas Gesellschaft 14 274 75 10 Hamb 251 310 unk 1925 102,40 herrlim alz wer 1 101 o
Oppelner Brauerei 94 509 do unk bis 1900 1 49 Bis s el uite 11 277 00 gOppeln Portt Cem 5 146 75 u 501 330 t da 96 o Rarererie is TBank Diskounbto n do 501 330 unk 1908 77 Councordia Bergwerk 18 318 75526t Orenstein Koppel s 150 00 do S 46 190 u 1905 32 98 49Coneolidat, Bee G 28 424 505Borlin Wechsol Lomb 5 Reiche t Metallscbraub 9 1171,00 o alte m con 32 95 45026 Tonsol Marie r o 72757

Amstordam 3 Brüsso 3 Rhein Cham u Dinasw 9 81 00 rann Bod Pf Iuk 190 33 99 Co Huxer Kohlen kon 10 166 o
Wien t r 572 Boatoek 21 O Hrau ſt 193,505 o do II 26 253 Friear un Pr A 4 116 507

r r 107 557 42 42 er Gelsenkireh Gussstahl O 9450b18Deutsche Fonäs n Staatapap Schäfer u Waleker 1 53 750 um u n B VII 1dos 98 49425 e e S
Barmer Stndtanleihs e h man t J h r e v 13 De lnowrazi Sleinsnizb 5 112
Harliner Stadt Ob S r i i So do VII X Ka ter 11 210,50mat r h e T Semens ahis Indusir 14 259 42 dein 90 e ha hen 13
Alerseburg 1901 unkv c 4 108 256 Stettiner Cham Pidie t 222 u und his 1907 u 87 10 do do St Pr 0 197,90026
Naumburg 1900 abg z jSudenburg Maschin o 93,0062 do r 1100 75 a d deburg Rareworl I325urg a u o Emn VI Magdeburg Bergwerk 35Westpr lrov Anl h er reren a t do Em VII unk b 1906 101 20 Marienhütte Kotzenau 0 79,25620
Bucl Sinnts Eis Anl z /2 100 10 0 Wert Prant in 5 Die g ist 75 do VII ukb b 1911 102,255461 Slend Schwert St Pr 2 92 10500
Bayrische Anlelho e John I wſttener Gun 4 o la Präm Pfdbr 575 Fiederl Kohlen s 150 6056
Braumseliw 20 Thlr Taſ 149,2062 Wijhelmshütte on 2 77 253 Nordd Gr Kred Pfäb 575 Ehein Stahhu Lit C 8 177 5050Kölniiini Pr An n 7 l l 357 1 do IV V u b 190 Zug derer tn Retes t
Iamb 50 Thlr Loos 3 136,096 e Ostpreussisehe f 5adtherger Hutte 90Meiningor 7 U l oose 54 10b26 Drion o Fomm Hyp A B 40 90 b Westfülische Stahliv 0 1129 25530Oldent 40 Thir ooee 3 l128008 Dontache Riaonb Prior Omis J Singer Nirw Revier s 143 755

rät e For Halle Iietistedt 94,9022 Posensche 99,506Ausläündische Tonäs P B C Pfd 1 II rz t 10 hlig v Indus tr n Bargw Gesr I 59 v20eheBarleiia 100 1ire Ines a Nrezinu Warzonan u T W u u W ear ſtadt 834 a 94 ,50b2 0 190 hnahenb tBr Stagr Ani e i 93 40020 S do X VII urb 191 3 101 750 aschersleb Kaliwerke 4 100 2020
Chilen Gold Aul 1889 172 93 20620 Risou b Prior Obligationen o XIX wich 151 4 101,75b2 Bochrmer Guesstahl 103,00e
Chines St Anl v i895 9 103 3027 ten Ha Sbi St gar 900 715097 er Gtr Brt e l e ren 7

do 49o0 Kleine 9 o Alittelmeerb atfr a 1503 vk i los re e u l erdo V 1896 9 emberg Czernowitz ,80 o 903 70 T P ien l àdo T 1898 42 50,7662n Gegt Fre Staateb gar 886,755 do 1886 94 re I m I 47 Söbee
Egyptische priv Anl do Ergänzungsn 3 87 603 do Kom O O uk 10 J 99 100 eng Packetfalirt Z
do do do o Gold Pr gen S a le See 572 77 nr h Oesterr Lokalbahn in W t rats 4 100 60 b Fr Krupprobl nriech Anl 1881 84 89 o Nordwestbahn 255 31 ur auſ 7 zu ado kons Goldrente 29 n südöster Bahn Lomb 2 e0 s do do e We ha dhngatioren n

do Monopol Anl 134 48 80 Obügationen 5 106,50361 do Resteortifikate 3172 94 90 V jentsoher Lloyd ndo Gd Anl v 18901 60 46 2 g ordosth Gold 0 Fr Efdbr Bl k 199 315 96 750 Obereein Fiten I 108 s06
Lissabon Stadtaul 1886 481 u do Risenb Silb A IYo I ukdh 1908 d e iel Winrie udl 41 to2 udo do 81 420 u angorod Dombr gar 4 190 i do I ukdb 1909 7 man er i 7tos 492Alailänd 10 Lire Loose r Z a on Woronesen Ovi 4 92,75026 o XX u X u 191 Zeitzer Eisengiessoreol
M jkan Aul d 5 102,0 bz le z 29 4 do XXII ukdb b 1917 534 r Sr e i u h Ob 80 7ein10 X IIi ukdb p 191 r BankK KKtion
Norweg Staats Anl 88 152 log Mlosco Kiew Woron 94,196 e 3172 96 100 Bank d Berl Kassenv 573 131 9007Oesterr 1860er Loose 4 152 400 ſog r o Kleinb Obl B 256 Berg Murk B i Flbt 8 109 50Rumäu a 1891 e losco Rjäsan a m Oh Am Berſiner Hyp Haus e 101 edo mitt 7,70b26 sco Smnole lo Comm Obl b ee e e Ein ne 19 Bären Ha derer 8 ſt aRuss Gold R 1882 87 5 109 49 b Kjüsan Koslow 4 995,50 o do III nkäb 19i2 1 n 100 50 Cob Goth Kredit Ges 4 868 756
4 Orient Aul r e Rjüsau Uralsk gar ukd gen z /2 95 900 Cöln W u Kommv do II 00 h b 19009 4 m r i 96 800 Danziger Privatbank 51/2117 193do Nieolat Oblig Rjnsehk Morezansk VI ukäb 1908 n Dich ter 5 lann 97 162 Lobe
do Boden Kredit 5 112,2902 ybinsk Bologoye 424,25 VII unkdb 1908 4 101 80 do IIypoth B Berl 6/2 130 0060do 39 do gar 8,9 87,102 Russ Südwestbahn 4 93,006 VIII ukdb 1910 u ankverein 5 102 500o za us 52 5 4 z PDresdener Bankverein 5 102,90036uss Prim rauh e 3 IX ukdb 1912 102 406zuss Prim Anl 1864 8 Pranskaukasische 3 77,00b2 I Ukdb 4 Essener Kredit 8 1161 69620Gehen Am S n e e We e her e enBr R r do Ser o rundkreditb 7 1143,50640do do 1890 Wladikawskas Oblig 492,702 do W r Hamburg Hypoth B 8 1162 506
do Hyp Pfdbr 137686 käb b Westd B Pf I uk O e h 14Türkigche Anteike W r 1906 5 S 40 ao0 V i 102,306 Königsberg Vereinsb 6 114,499e h e 33 r e Pontpr Mit T I Bl h b be ro 400 Fres ILoose Fr Z 130,906 r 7 103 80016 Pommersche e r egith a et e e e etdo Stants R 97 31/2 88 99 b Louis Fr r 32 PPreussische Pfandhr 7 gz i r Fr we TZ e Sehuische 4 103 30021 et r s 136,905

Industris Aktien entral Pneite 99 o Schlesische 4 I102 809 ielma MIgd Allg V 213
G f Anilinfahr 291 76 ba T T WI 204 5 102,8062rei garten Bad a be II Ergz 2040 5 102 00b20 eiaier Dörae 4 Jan

Alieid rung DBlacodonlzche V O 3 63 90020 eAnnaburger Steingut 125 7565 on Eis 73 0nnahburger gut g Elaoub O 1880 3 73 o M m Me e gen du ſeet 3373 ſt n be ze e e na l e änehen Mnetrioht i 128 7590 Thlr Stadt I884 n v 190,256do Brauerei Käſe 6 110 00 erhtiehra,ler B II o Sinatsan 1855 1090 98 100 Sia do i876konv o
a nen éfei 5 117 25 lberat Räunkenb 5 121 600 i do 67 k 49 5009 101 306 8172 Altb Iandohlig 1000 100 850

Birkenwerder Vor a c Gö zs Simnpl kv Vertbi Iandrontonbr 500 98 606 332 do do 500 100 955
Brsl Kisenb Linke ſie A naliud Vigenb Stamm u HivBreslauer 2 lin a Stamm Prior Aktien Div RBigenb Stamm Akt s Ieipz Eloktr Worke 129,996

do Strassenbahn 7 ieibe c Tr 10 Aussig Topf 500 229 90626 /2 do elektr Strasshb 191,750Cement Bau Ges Berl r a ussig Teplitz 5 5 Höhm Moräduna 7 r r Str 170,7560Charlottb Wasserwerk 14 311,006 Böhmische Nordbahn 573 e S e G elelctr Atrasab 22 09V 306 a Gali Carl d B 910/2 Buszechliehrad I it A 252 506 16 do Bierbr Riebeck 222,006Chem Fabr Schering 5 3068 29066Galiz Karl Ludw i a B 254 500 151,006c Masch z 0 102600 Graz Köflach S do B 254,9 p Kammgarnsp 21,02g in 5 u lege Gäerierz 1 v n w B z do Aai Schkeud 1609,006e Guelitea s Kronpr F St Sen raz Köllach S do Wollkimmerei zDtseh Gasglühl Ges 2 u ronpr Rud St Sen 102 12 Afnrienburg Mlawiea 40 Mansfelder Kuxe 780 006
Dische Jutespinnerei 8 143 50b Lemberg Czernowitz T l 183 250Deut Steing Hubbe 74 25Oesterr e 7 Div DanL m Eredlb ALt 9 Por n s oEck ich Fab 9 1142,92 b do B Elbethalb 5 v e biteeid Faneatzr 25 6292522 S döeterreteh im 17,1053 Siſ,f 4ig P Kr A pa 172 2508 de Ka hege
Erdmannsdork Spinn 12 60390 Ungar Guliz gar 5 4 CLhemn Bankverein 11 Jaeh We a w
Freund Masch Konv 2 339 005 Ivauxor Donrowo 4 h 7 Dresdener Bank 150,250 7nh Z0 in eGörlitzer Eisenbbed 12 254 006 Kursk Kiew 5411 R P 5 do Bankverein 1103,000 T nur ö W 270
Grevenbroien 0 33,550 PWarzchnu Tererpoi 6 UGolhnor Privath 15 o s Ftannk P 270,003Hansa Dampfschiff 6 123 50 b Warzehnu Wien 7,0 157,7561 4 Kob Goth Kred Gs 0 r Br g7 ger 22
Harburg Wien Gummi 29 282 900 Gotimrauhenn v J r l z 0 do St Prior peHarrept dte 2,, 33 i Heriionsuz en un erb 95 9Zeiizer Par u S 18o Brückenb Konv a 26 üttieh lämburg 2 do do Ohlig 100 256i n St Pr c n b 4 5 6Awiekauer F Fern Gianzig 2ein Lehmann 2 Vestsicilianische Anl 2 300 2 Zuckerraff Halle 72,00Hofſmann Stärke 12 200,50 Dir Indusrie Fapierse27 5 5 Kypoth Pfand a Rentenbrief Chemn Woerz zw jſ101,505 Ansl Bisonb Pr O
eyling Th Eiseng 5 n Dersaner Pfäbr 12 löroeüw Papierlabr ur 32/2 g 9 3003 glänh De Aussig Teplitzer Tv 27 Beri Hyp B 6090 g 4 99,896 4 do Sehldvsehr 190,506 nonm Nerabahn 96 1064lost Röderh Brauer do do 312 93 21/2 Dre Rattm St 66,000 4 a Gold 101,0bn on See B Ha Byp X I 57 do o de V A 90600 4 garenteht 1886 101 oen 383 o i v 32 9575 9 D W t sondern do do l101 00bLapp Akt Ges f Tietb XVI u XVII 4 101,00 u Stier Vorz A 81,000 5 do Em 186813 eloee Ital D 10 248 o XVIII unk 25 4 101 ob 26 Geraer Futesp u W 290,006 Dux Bodenbaoh

udw Löwe Co o vor XIX 332 95 560 a 1 Germania Schwalbe 103,255 do Em 1871105,756
Wrede 5 51 o XX vuk 10 32 96 90620 13/2 Gerad Stkhb V St A 399,006 5 do o 1674110,606ne Banbank i ior D O K B IV rz 110 3/2 101,756 48 do do Pr A I 826,000 2 Oraz Köllacher 73,100

Iagdeb Strassenbahn 9 144 do do V r 100 96 502 43/2 do do do II 730,006 4 do 7 90,7Maschin Br 93 ba d m V 1871 u 72e b VI unkb 1900 4 100 40 251 1 jHLallesche Str B 97 006 Kasehau Oderberg 99,906Nenrods en A G o II do VII unkb b 1903 4 100 42 0 Kette Flbach G Akt 77,00ß 5 Prag Dux Gold
dienen r a h h Körbisd Zuekerlb 5 do GdoloV A ahg I u IXa bis 9uk 59b20 5 Leipz Baubank 297,000 I 756 Vrag Tarvoun m

n
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